ie Gefertigten geben hiemit ſchmerzerfüllt Nachricht von dem Hinſcheiden des geliebten Bruders, beziehungs- 
weiſe Schwagers und Onkels, des Herrn 


Anton Heichstvetherry von Paimanı, 


k. k. Minifterial-Zerretärs im Miniſterium für Cultus und Unterricht, 


welcher Dienstag den 19. März 1878 um 10 Uhr Vormittags, verſehen mit den heiligen Sterbe-Sacramenten 
nach längerem Leiden im 38. Lebensfahre ſelig in dem Herrn entſchlafen iſt. 


Die irdiſche Hülle des Verblichenen wird Donnerstag den 21. d. M., 3 Uhr Nachmittags vom 
Trauerhauſe: Kolowratring, Chriſtinengaſſe Nr. 4, in die Metropolitankirche zu St. Stephan geführt, daſelbſt 
eingeſegnet und ſodann auf dem Central-Friedhofe im eigenen Grabe beigeſetzt. 


Die heiligen Seelenmeſſen werden Samstag den 23. d. M. um 1/11 Uhr Vormittags in obgenannter 
Kirche geleſen. 


Wien am 19. März 1878. 


Alexander Kiszling, Anton Kiszling, Amalie Kiszling, geb. Freiin 
k. k. Oberft des 66. Inft-Rats., als Meffe. von Paümann, 
als Schwager. Wilhelmine Sykora, als Schweſter. 
geb. Kiszling, 
als Nichte. 
Hieronymus Sykora, 
Gutsbeſitzer. 
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